
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

176/2020 

 

Amt für Bauen und Gebäu-
demanagement 

öffentlich x   
 

Dr. Kopp, Stephan nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Haupt- und Finanzausschuss 6.g 26.05.2020 
 

  

Mittelfreigaben 

Kindertageseinrichtung Spessartstraße 
  

Finanzielle Auswirkungen ja 
  

Kosten 4.356.000 € 
  

Produkt 06.06.02 Kindertagesbetreuung, Maßnahme 20-42-000451 
  

Haushaltsjahr 2020 f 
  

Folgekosten Betriebs- und Unterhaltungskosten 
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung x ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin:      gez. Traumann 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

Die veranschlagten Mittel in Höhe von 4.356.000 Euro für den Neubau der Kindertageseinrichtung Spes-

sartstraße werden freigegeben. 
 

Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Die Grünen    
FDP    
UBWG    
Piraten/Linke    
BfM    
Fraktionslose Mitglieder    
Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 

 

In der Haupt- und Finanzausschusssitzung am 28.04.2020 wurde beschlossen, dass die neue 

Kindertageseinrichtung Spessartstraße in Holztafelbauweise errichtet werden soll. Hierfür stehen 

Mittel in Höhe von 4.356.000 € im Haushalt zur Verfügung. Die Kostenkalkulation sieht vor, dass 

der zukünftige Träger der Einrichtung den gleichen Architekten und das gleiche ausführende Un-

ternehmen wie bei der Kindertageseinrichtung an der Gruitener Straße beauftragt und somit auch 

die Bauherrenaufgabe übernimmt. Aktuell bereitet die Verwaltung das Interessenbekundungsver-

fahren für die Übernahme der Betriebsträgerschaft der Einrichtung vor. Sobald dieses Verfahren 

abgeschlossen ist und der Träger durch den Jugendhilfeausschuss festgelegt wurde, soll mit der 

Neubaumaßnahme umgehend begonnen werden und die Beauftragungen der Architekten- und 

Ingenieurleistungen erfolgen. 

 

Die Gesamtkosten setzten sich aus einem Ansatz 2020 in Höhe von 1.356.000 € und einem An-

satz 2021 in Höhe von 3.000.000 € zusammen. 

 

Um die Freigabe der Gesamtmittel in Höhe von 4.356.000 € wird gebeten. 

 

 

 

Gez. Geschoec 

 

 

 

 


